
Freitag, 20. September 2024, Anwurf 19:45 Uhr, Sporthalle Spenge
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Willkommen im Schuhkarton
Heute wird es wohl etwas kühler sein, hier in unserer Halle, dem schönsten 
Schuhkarton der Welt. Beim Heimspiel vor zwei Wochen war es doch recht warm. 
Das lag vor allem an den Außentemperaturen, der Spenger Spätsommer heizte 
noch gut. Das wird heute wahrscheinlich etwas anders sein. Wenn die Handball-
saison beginnt, wird es Herbst. Aber auch jetzt kann es in der Halle recht hitzig 
zugehen, das liegt aber dann an dem Spiel. Heute begrüßen wir als Gast-
mannschaft den VfL Gummersbach II. Ein herzliches Willkommen hier bei uns in 
Spenge. Das gilt natürlich für alle, die zum Team gehören, und auch für Fans, die 
ihre Mannschaft aus dem Oberbergischen zu uns ins Handballdorf begleiten. Die 
Mannschaft konnten wir schon kürzlich zu einem Vorbereitungsspiel hier 
begrüßen. Dafür bedanken wir uns noch einmal recht herzlich.  
In der vergangenen Saison gehörte das Team vom VfL Gummersbach II zu den 
Hauptkonkurrenten unserer Mannschaft und landete am Ende einen Tabellenplatz 
vor dem TuS Spenge. Den Kader bilden dort üblicherweise Spieler aus der Nach-
wuchsakademie. Mit Beginn der neuen Spielzeit hat sich die Zusammensetzung 
sehr geändert, es sind nur noch vereinzelte Spieler aus der vorigen Saison im 
Team. Auf dessen Auftritt sind wir also gespannt.  
Im ersten Heimspiel wurden hier im Schuhkarton 450 Zuschauer gezählt, da war 
zwar noch etwas Luft nach oben, aber die Atmosphäre war wie üblich gut und die 
Unterstützung für unsere Mannschaft auch. Außerdem hielt diese Zahl jedem Ver- 
gleich stand. Am selben Spieltag waren die Zahlen in Bielefeld und Augustdorf ähn-
lich, obwohl da noch deutlich mehr Platz in der Halle war. Bei den Dragons und in 
Melsungen war das Interesse der Fans recht gering. Deutlich mehr Handballfreunde 
konnten die Niedersachsen begrüßen in Hildesheim und in Wilhelmshaven, aber 
damit waren deren viel größere Hallen auch nur zum Teil gefüllt. Wir können mit dem 
Besuch hier schon ganz zufrieden sein, aber vielleicht geht da ja noch mehr.  
Euer Spenger Handballfan Jan Arne

Lönsweg 5-11 · Spenge 
Tel. (05225) 8595-33 
www.wilkenhöner.de 

ü Haustechnik & Haushaltsgeräte 

ü Computer & EDV
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Unser heutiger Gast: VfL Gummersbach II
Der VfL Gummersbach, in der vergangenen Saison ein star-
ker Konkurrent der Spenger Mannschaft bei der Bewerbung 
auf den 3. Tabellenplatz, rangiert zurzeit mit am Tabellenen-
de der Liga. Nach drei Niederlagen gegen HandbALL Lippe II 
(25:28), TSG A-H Bielefeld (27:35) und MT Melsungen 
(22:26) zeigt sich, dass die Gummersbacher Mannschaft 
nicht mehr ganz das Format aus der vergangenen Saison 
hat, was daran liegt, dass einige Leistungsträger (Köster, 
Unbehaun, Würz) das Team verlassen haben und ehemalige 
Jugendspieler nachgerückt sind. Die Gummersbacher 
Mannschaft wird jetzt gemeinsam von Gonçalo Miranda 
(auch Co.-Trainer der Bundesligamannschaft) und Jan 
Schwenzfeier trainiert. In der Saisonvorbereitung gelang der 
Spenger Mannschaft nach einer Spielzeit von dreimal 25 
Minuten ein 44:37-Sieg gegen die Mannschaft aus dem 
Oberbergischen Kreis. 
Zu den Haupttorschützen der Gummersbacher zählen bis-
lang Tom Koschek, der auch für die Verwandlung der Sieben-
meter zuständig ist, Lucas Pacek, Vincent Kreiselmeier und 
Malte Petersen, aber auch der lange Rückraumspieler Myko-
la Protsiuk sollte zu beachten sein.

Die Schiedsrichter

Die Schiedsrichter der heutigen Begegnung, Moritz Hartmann 
und Nils Hennekes, gehören neuerdings dem DHB-Bundes-
ligakader an und leiten auch Spiele der 2. Bundesliga. Die 
beiden Referees, 1997 und 1998 geboren, pfeifen – soweit 
das feststellbar war – zum ersten Mal im Spenger Schuhkar-
ton. Moritz Hartmann ist Mitglied des HVE Villigst-Ergste, Nils 
Hennekes pfeift für die SG Kierspe-Meinertzhagen. 
Wir begrüßen die beiden Schiedsrichter nach hoffentlich stress-
freier Anreise und wünschen ihnen eine souveräne Leitung 
des Drittligaspiels unseres TuS Spenge gegen die Reserve des 
VfL Gummersbach. Am Zeitnehmertisch sitzen heute Dieter 
Rottschäfer und Claudia Ebert.

Moritz Hartmann und Nils Hennekes
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Supercup-Finale: Experiment gelungen
Der Supercup wird eigentlich ausgespielt zwischen dem 
Deutschen Meister und dem DHB-Pokalsieger. In diesem 
Jahr hatte der SC Magdeburg beide Titel gewonnen. Darum 
trat er im Finale gegen den Vizemeister Füchse Berlin an. Seit 
einigen Jahren schon findet dieses Endspiel in Düsseldorf 
statt, im PSD Bank Dome. In letzter Zeit waren dort die 
Zuschauerzahlen nicht immer so, wie man sich das gewün-
scht hatte. In diesem Jahr gab es nun einige Neuerungen, 
mit dem Ziel, die Veranstaltung attraktiver zu machen. So 
wurde auch das Finale der Frauen mit einbezogen, das die 
HB Ludwigsburg gegen den TuS Metzingen deutlich mit 
32:24 gewann.  
Es gab an diesem Samstagnachmittag, dem 31. August, ein 
insgesamt fünfstündiges Programm für Handballinteressierte 
aller Altersgruppen. In der Rheinischen Post hieß es: „Das 
hatte auch den Charakter einer Familienfeier. ... Der gesamte 
Handball muss ein Interesse daran haben, sein in die Jahre 
gekommenes Publikum der Treuesten zu verjüngen. Die 
Generation Tik-tok will begeistert werden. Mit Social-Media-
Clips, nahbaren Superstars wie Welthandballer Matthias Gid-
sel von den Füchsen Berlin und eben einer Veranstaltung, die 
als Familienfeier mit Spitzensport daherkommt. ... Und so 

kamen dann an diesem Samstag viele mit ihren Handball 
spielenden Kindern, kamen ganze Mannschaften, ganze 
Vereine, Mädchen, Jungen, Klatschpappen, Partymusik von 
Major Tom. Die beiden Partien auf dem Parkett standen wei-
terhin im Zentrum, aber es war diesmal mehr ein Zusam-
menwirken aus Sport und mehrheitlich eben neutralen 
Zuschauern, die einfach die Begeisterung für Handball eint. 
Es wurde ein funktionierendes Gesamtbild. Ein Event, das 
nach Wiederholung schreit.” Mehr als 9000 Besucher 
können das bestätigen. Und sie sahen ein spannendes Finale 
im Supercup der Männer. Mal führte die eine Mannschaft mit 
bis zu zwei Toren, mal die andere. Keine konnte sich deutlich 
absetzen, öfter gab es Fehlwürfe oder Abspielfehler. So etwas 
haben wir ja auch in manchen Drittligaspielen schon erlebt. 
Am Ende waren die Berliner Füchse vorne. Und natürlich 
hätte auch der Doublesieger aus Magdeburg hier in Düssel-
dorf gerne den ersten Titel der neuen Saison gewonnen. 
Trainer Bennet Wiegert formulierte es nach dem Spiel so: 
„Wir könnten auch beim Mau-Mau oder beim Uno gegen die 
Füchse Berlin antreten und würden immer gewinnen wollen. 
Es ist eben eine besondere Rivalität zwischen diesen beiden 
Vereinen”.
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Livestream auf 
sportdeutschland.tv

Nachlese zum Spiel gegen OHV Aurich                                                                            Fotos: Frank Niedertubbesing

Fabian Breuer kam gegen die Auricher Abwehr gut zurecht; er erzielte acht 
Treffer für seine Farben.

Gordon Gräfe vollendet nach einem hohen Anspiel an den Kreis. Es 
gelang ihm, den gegnerischen Torwart insgesamt dreimal zu überwinden.

Maximilian Schüttemeyers Wurfstärke war in Aurich bekannt. Die Auricher 
Abwehr war ihm gegenüber deshalb besonders aufmerksam.

Auch Jonah Jungmann vermochte Akzente zu setzen. Er traf fünfmal ins geg-
nerische Tor, aber auch er konnte die knappe Niederlage nicht verhindern.
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Pressestimme zum Spiel:  TuS Spenge – GSV Eintracht Baunatal   33:28 (17:15)
Neue Westfälische 

Hauptsache gewonnen
Was nach dem nicht schönen, aber erfolgreichen 33:28 
(17:15) am Samstagabend gegen Eintracht Baunatal bei den 
Blau-Weißen unter dem Strich stand, filterte dann Zehn-Tore-
Mann Vincent Hofmann 
heraus: „4:0 Punkte – so 
wollten wir starten!” Der 
22-jährige Linkshänder 
war der Lichtblick in einer 
zähen ersten Halbzeit. Vier 
der ersten fünf Spenger 
Tore gingen auf das Konto 
von Hofmann, der aber 
nicht verhindern konnte, 
dass die Hausherren bis 
zum 3:6 (7.) einen 
Fehlstart hinlegten. „Ich 
habe mich gut gefühlt, in 
der ersten Halbzeit hat es 
wirklich gut geklappt”, so 
Vincent Hofmann, der 
auch zum 8:8 erfolgreich 
abschloss und so die 
erste Spenger Führung 

durch Maximilian Schüttemeyer zum 9:8 (13.) möglich 
machte. Aber auch dem Zehn-Tore-Mann war längst nicht 
entgangen, „dass wir noch nicht so gespielt haben, wie wir 
uns das vorstellt haben.” 
Das Beste an den ersten 30 Minuten im diesmal sehr warmen 
Spenger „Schuhkarton” waren die Nehmerqualitäten von 
Torhüter Bastian Rutschmann, der sich nach zwei Gesichts-
treffern wieder aufrappelte. und die Zwei-Tore-Führung zur 
Halbzeit. „Es war schwierig. Wir tun uns in der Abwehr 
schwer und bekommen keine Effektivität in unser Überzahl- 
und Tempospiel. Vielleicht war es auch ein bisschen der 
Druck, das erste Heimspiel gewinnen zu müssen”, ging 
Rafael Jacobsmeier nach Spielende sofort auf Ursachen-
forschung. Für den 29-Jährigen war es ein besonderer 
Abend, zum ersten Mal stand der 29-Jährige in der Spenger 
Sporthalle vor den 450 blau-weißen Anhängern als verant-
wortlicher Chefcoach an der Mannschaftsbank. Und nach 
dem Happy End mit stehenden Ovationen zwei Minuten vor 
dem Schlusspfiff bei einer sicheren 32:26-Führung war natür-
lich auch Jacobsmeier erleichtert: „Wille und Kampfgeist 
waren da. Wir sind nicht in Hektik verfallen und bei uns 
geblieben. Mit dem Punktestand bin ich zufrieden, am Fokus 
und der Effektivität müssen wir noch arbeiten.”
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Pressestimme zum Spiel:  OHV Aurich – TuS Spenge   33:32 (17:15)
Neue Westfälische 

Erste Saisonniederlage
Die Reise nach Ostfriesland hat sich für den TuS Spenge nicht 
gelohnt. Beim OHV Aurich kassierte der heimische Handball-
Drittligist gestern Abend mit 32:33 (15:17) im dritten 
Saisonspiel seine erste Niederlage. Diese war insgesamt 
gesehen nicht ganz so knapp, wie es das Endresultat ver-
muten lässt. Spenge lag während der gesamten Spielzeit nur 
ein einziges Mal, nämlich in der 11. Minute, durch einen 
Treffer von Fabian Breuer mit 5:4 in Führung. Diese drehten 

die Gastgeber jedoch schnell wieder 
mit vier Toren am Stück zum 8:5 
(14.). Beim Stand von 11:7 nahm 
der TuS eine Auszeit, kam zunächst 
beim 11:10 wieder heran (20.) und 
konnte beim 12:12 und 13:13 
zweimal ausgleichen. Letztlich legte 
Aurich aber bis zur Halbzeit erneut 
eine Zwei-Tore-Führung vor und 
baute diese nach dem Wechsel von 
19:17 (34.) vorentscheidend auf 
25:17 (39.) aus. Erst nach dem 
29:22 für Aurich in der 49. Minute 
kam Spenge wieder Schritt für Schritt 
heran. Nach einem 26:31-Rück-
stand sorgten Jonah Jungmann mit 
einem und Holzhacker mit zwei 
Toren knapp drei Minuten vor dem 
Ende für das 29:31, was Aurich aber 
prompt mit dem 32:29 und 90 
Sekunden vor Schluss mit dem 
33:30 beantwortete. Spenge hielt 
durch Breuer und Holzhacker, die 
zum 32:33 trafen, noch einmal 
dagegen, zu einem Punktgewinn 
reichte es aber nicht mehr. 
TuS Spenge: Rutschmann/Mühlen-
städt (TW); Holzhacker (11/4), 
Breuer (8), Holtmann, Köster, 
Raschkowski, Hofmann (1), Aufder-
heide (1), Gräfe (3), Kösters, 
Schüttemeyer (2), Jungmann (5), 
Borgmann, Schulz.
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2. Spieltag
Samstag, 7. September, am Abend. Erstaunt blicken wir auf 
die Tabelle der 3. Liga. Wer steht da an der Spitze? Unser TuS 
Spenge! Die Mannschaft hat zwar mit 33:28 gegen Eintracht 
Baunatal gewonnen, hatte aber wie schon eine Woche 
vorher in Bissendorf kein leichtes Spiel. Insgesamt ist die 
Tordifferenz etwas besser als die der Konkurrenz. Nur, wie 
gesagt es ist erst Samstag, noch haben erst 6 von 8 Spielen 
stattgefunden. Es fehlen noch die Ergebnisse der beiden 
Topfavoriten. Die Begegnung der Ahlener SG gegen den TV 
Emsdetten ist verlegt worden, am Sonntag spielt noch Ein-
tracht Hildesheim gegen den ATSV Habenhausen. Solche 
Momentaufnahmen der Tabelle sind immer etwas voreilig 
und deshalb nicht wirklich sinnvoll. Hier kann man sie viel-
leicht so deuten, dass unser TuS das Feld der Verfolger 
anführt.   

Auch die TSG A-H Bielefeld und das Team HandbALL Lippe II 
haben beide bisherigen Spiele gewonnen. In ihrer Halle in 
Augustdorf erwarteten die Lipper den VfL Eintracht Hagen II. 
In den ersten 45 Minuten war das eine knappe Sache mit 
wechselnden Führungen, dann konnte sich das Team Lippe 
nach und nach absetzen und am Ende deutlich mit 27:20 
gewinnen. Unsere Nachbarn aus Bielefeld hatten in ihrem 
Spiel gegen den VfL Gummersbach II in den ersten 20 
Minuten einige Mühe und lagen öfter mit bis zu zwei Toren 
im Rückstand. Dann ging es jedoch konsequent nach vorn, 
schon zur Halbzeit führte die TSG recht deutlich mit 17:11. 
Auch danach ging nichts mehr schief. Hin und wieder konnte 
der VfL den Rückstand ein wenig verkürzen, am Schluss hieß 
es 35:27 für die Bielefelder.  
Unsere niedersächsischen (Fast-)Nachbarn vom TV Bissen-

dorf-Holte überraschten mit einem 
Auswärtssieg bei den SGSH Dra-
gons. In der ersten Halbzeit ging es 
dort hin und her mit wechselnden 
Führungen, zur Pause stand es 
14:14. Dann begannen die Bissen-
dorfer, die Partie zu ihren Gunsten zu 
drehen. Zunächst konnten die Dra-
gons noch ein paarmal ausgleichen, 
5 Minuten vor Schluss führt Bissen-
dorf mit 5 Toren, am Ende stand es 
29:31. Der OHV Aurich, der Gegner 
unseres TuS am 3. Spieltag, konnte 
sich rehabilitieren für die Niederlage 
im ersten Saisonspiel und gewann 
bei der MT Melsungen II mit 29:37. 
Die Führung der Auricher war dabei 
mal kleiner und mal wieder größer, 
aber nie in Gefahr. Im Norden nichts 
Neues gab es in Wilhelmshaven, wo 
der favorisierte HV gegen die Sport-
freunde Söhre durchgehend über-
legen mit 35:29 siegte. Nun gab es 
ja noch das Sonntagsspiel der 
Hildesheimer gegen den ATSV 
Habenhausen. Die Begegnung nahm 
zunächst einen unerwarteten Verlauf. 
Bis kurz nach der Halbzeit konnten 
die Bremer mehrmals ausgleichen. 
Hatte die Eintracht den Neuling unter-
schätzt?  Auf der Zielgeraden lief dann 
jedoch wieder alles wie „üblich” bis 
zum Endstand von 30:20. Und an 
der Tabellenspitze stand nun „ord-
nungsgemäß” Eintracht Hildesheim.
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3. Spieltag
Am Freitag Abend war schon klar, dass Eintracht Hildesheim 
Tabellenführer bleiben würde. Bei der SG Ahlen gewannen 
die Hildesheimer mit 24:34, also mit dem zuletzt üblichen 
zweistelligen Vorsprung.   
Ähnlich routiniert erledigte am Samstag auch der andere 
Topfavorit TV Emsdetten seine Aufgabe beim Aufsteiger TV 
Bissendorf-Holte, der eine Woche vorher noch auswärts 
gewonnen hatte. 27:46 hieß es am Ende. Emsdetten kann 
aber die Tabellenspitze im Moment nicht erreichen, einfach, 
weil ein Spiel noch nachgeholt werden muss.  
Das Team HandbALL Lippe II stellte sich bei den Sportfreun-
den Söhre vor, dem zweiten, aber deutlich kleineren Vertreter 
aus dem Kreis Hildesheim. In den ersten 40 Minuten waren 
die Lipper dort gleichwertige Gegner. Dann konnte sich der 
Gastgeber in der Steinberghalle in Diekholzen vor 400 
Zuschauern nach und nach absetzen 
und gewann schließlich mit 30:27.    
Die bisher verlustpunktfreie TSG A-H 
Bielefeld hatte im Sauerland eine Auf-
gabe vor sich, die als keineswegs 
leicht eingeschätzt wurde. Der Geg-
ner VfL Eintracht Hagen II ist zwar ein 
Neuling in der 3. Liga, hatte aber im 
vorigen Heimspiel dem Wilhelms-
havener HV einen Punkt abgenom-
men. Vielleicht etwas überraschend 
konnte die Eintracht aber nur in den 
ersten 18 Minuten die Begegnung 
ausgeglichen gestalten, dann domi-
nierten die Bielefelder das Spiel, 
führten schon zur Halbzeit mit 4 
Toren, gewannen am Ende deutlich 
mit 25:33 und hatten nach 3 Spielen 
6:0 Punkte auf dem Konto.    
In Bremen empfing der ATSV Haben-
hausen, ebenfalls ein Neuling, eben 
jenen Wilhelmshavener HV, also eine 
Mannschaft, die sich an der Tabel-
lenspitze orientiert. Die Gäste ließen 
im gesamten Spiel keine Unklarheit 
aufkommen und siegten mit 26:35.    
Am Sonntag folgten noch 3 Spiele. In 
zweien davon standen sich Teams 
gegenüber, die bis dahin noch nicht 
gewonnen hatten, zwei von ihnen 
hatten allerdings auch erst ein Spiel 
bestritten. 
In Aurich hatte man eine spannende 
Partie gegen unseren TuS Spenge 
erwartet. Das wurde sie auch, aller-
dings erst ganz am Ende. Nach 10 
Minuten führten die Spenger mit 4:5, 
dann fielen in 90 Sekunden 3 Tore für 
Aurich. Zur Halbzeit hieß es 17:15. 
Alles noch machbar. Kurz danach 
aber hatte der OHV einen 6-Tore-
Lauf, von 19:17 bis zu 25:17. 

Danach führte Aurich bei 27:18 mit 9 Toren. Aber der TuS 
Spenge gab nicht auf und kam tatsächlich noch bis auf ein 
Tor heran. Ende: 33:32. Schade.  
In einem Spiel mit wenig Toren führte die MT Melsungen II 
gegen den VfL Gummersbach II durchgehend und gewann 
schließlich mit 26:22.  
Hin und her ging es im Spiel zwischen Eintracht Baunatal 
und den Dragons, die am Ende eine 3-Tore-Führung der 
Baunataler aufholen und ein 28:28 erreichen konnten.

Das nächste Heimspiel des TuS Spenge findet erst am 
Samstag, den 12.10.2024, statt. Unser Gast ist dann die 
Mannschaft der Sportfreunde Söhre. Anpfiff: 19:15 Uhr.

Das nächste Heimspiel
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VfL Gummersbach IITuS Spenge
Tor:             1   Timon Mühlenstädt                 . . .  
                 12   Bastian Rutschmann              . . .   
Feld:          4   Paul Holzhacker                         . . .  
                    5   Joshua Kern                                 . . .  
                     7   Sebastian Reinsch                  . . .  
                    8   Philipp Holtmann                      . . .  
                  10   Vincent Hofmann                      . . .  
                14   Mats Lennart Köster               . . .  
                  18   Justus Aufderheide                 . . .  
                  21   Mika Kösters                                . . .  
                 22   Theo Teuteberg                          . . .  
                 23   Fabian Breuer                             . . .  
                 24   Gordon Gräfe                               . . .  
                 30   Max Schüttemeyer                   . . .  
                 34   Nick Heinsohn                            . . .  
                 35   Jonah Jungmann                       . . .  
                  74   Mathis Borgmann                     . . .  
                 99   Bjarne Schulz                              . . .   
Trainer:                          Rafael Jacobsmeier 
Co-Trainer:                  Sebastian Cuhlmann 
                                            und Jasmin Gojacic 
Athletik-Trainer:      Fabian Gehring 
Teammanager:          Marcel Ortjohann 
Mannschaftsarzt:    Ludger Spors-Schroedter 
Betreuer:                      M. Meinhardt + R. Kuhlmann 
Physio:                            Lena Brune + Tabea Brüning

Tor:         53   Lars Machnacz                            . . .  
                  77   Anel Durmic                                  . . .   
Feld:          2   Sota Shimizu                                . . .  
                     7   Carlo Bohnenkamp                 . . .  
                  13   Lukas Pacek                                 . . .  
                  14   Vincent Kreiselmaier            . . .  
                   17   Patrick Kiesewalter                . . .  
                  18   Konstantin Kasch                     . . .  
                  19   Hannes Hartmann                    . . .  
                 23   Mykola Protsiuk                         . . .  
                 24   Malte Petersen                           . . .  
                 33   Daan van Vliet                             . . .  
                  37   Luca Kostorz                                 . . .  
                 66   Julius Hein                                     . . .  
                  76   Tom Koschek                               . . .  
 
 
  
Trainer:        Goncalo Miranda und 
                          Jan Schwenzfeier 
Physio:          Marie-Sophie Ufer

Schiedsrichter: 
Moritz Hartmann 

und Nils Hennekes

1GojacicCuhlmannJacobsmeier 12 4 5 7 8 10

14 18 21 22 23 24 30 34 35 74 99
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Schmidt Bedachungen GmbH 
Vorm Schürbusch 36 
32130 Enger  
Telefon  05224 / 9374660 
Telefax  05224 / 9374662

info@schmidt-dach.de · www.schmidt-dach.de

Gesamtbilanz aller Spiele des TuS Spenge
 Mannschaft                                            Spiele                                   Tore                                Punkte 
 Ahlener SG                                        9 = 5 – 0 – 4                          284  : 285                          10 :  8 
 TV Aldekerk                                        2 = 2 – 0 – 0                            61  :   54                            4 :  0 
 TSV Altenholz                                     1 = 1 – 0 – 0                            32  :   31                            2 :  0 
 SG VTB Altjührden                              2 = 2 – 0 – 0                            62  :   36                            4 :  0 
 OHV Aurich                                        7 = 5 – 0 – 2                          205  : 192                          10 :  4 
 GSV Eintracht Baunatal                       2 = 2 – 0 – 0                            76  :   63                            4 :  0 
 HSG Bergische Panther                       5 = 1 – 3 – 1                          137  : 127                            5 :  5 
 TSG A-H Bielefeld                               4 = 4 – 0 – 0                          119  :   95                            8 :  0 
 TV Bissendorf-Holte                            2 = 2 – 0 – 0                            77  :   45                            4 :  0 
 MTV Braunschweig                             1 = 1 – 0 – 0                            25  :   24                            2 :  0 
 TV Cloppenburg                                 2 = 2 – 0 – 0                            62  :   52                            4 :  0 
 TV Emsdetten                                     4 = 0 – 0 – 4                          112  : 134                            0 :  8 
 VfL Fredenbeck                                   2 = 1 – 0 – 1                            71  :   54                            2 :  2 
 VfL Gladbeck                                     2 = 2 – 0 – 0                            62  :   54                            4 :  0 
 MTV Großenheidorn                            4 = 4 – 0 – 0                          132  :   96                            8 :  0 
 VfL Gummersbach II                           6 = 4 – 2 – 0                          183  : 167                          10 :  2 
 ATSV Habenhausen                            2 = 2 – 0 – 0                            69  :   51                            4 :  0 
 VfL Eintracht Hagen                            3 = 0 – 0 – 3                            80  : 101                            0 :  6 
 ASV Hamm II                                     4 = 3 – 0 – 1                          131  : 118                            6 :  2 
 HB Hannover-Burgwedel                     1 = 1 – 0 – 0                            31  :   20                            2 :  0 
 HC Eintracht Hildesheim                     4 = 1 – 0 – 3                          125  : 124                            2 :  6 
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in der 3. Handball-Liga  (Saison 2018/19 bis 2023/24)  von Rolf Möcker

 Mannschaft                                            Spiele                                   Tore                                 Punkte 
 HSG Krefeld Niederrhein                      4 = 2 – 0 – 2                          123  : 113                            4 :  4 
 SG Langenfeld                                   2 = 2 – 0 – 0                            57  :   42                            4 :  0 
 Leichlinger TV                                    4 = 3 – 0 – 1                          104  : 106                            6 :  2 
 Team Handball Lippe II                     10 = 6 – 0 – 4                          299  : 290                          12 :  8 
 LIT 1912 II                                        6 = 4 – 1 – 1                          204  : 165                            9 :  3 
 LIT Tribe Germania                             1 = 0 – 1 – 0                            32  :   32                            1 :  1 
 Longericher SC                                  5 = 2 – 2 – 1                          134  : 123                            6 :  4 
 MT Melsungen II                                 2 = 2 – 0 – 0                            72  :   58                            4 :  0 
 SG Menden Sauerland Wölfe               4 = 3 – 0 – 1                          127  :   96                            6 :  2 
 TSV GWD Minden II                            8 = 4 – 1 – 3                          238  : 233                            9 :  7 
 Northeimer HC                                   2 = 1 – 1 – 0                            54  :   51                            3 :  1 
 TuS 1882 Opladen                             2 = 1 – 1 – 0                            58  :   55                            3 :  1 
 1. VfL Potsdam                                  2 = 0 – 0 – 2                            52  :   69                            0 :  4 
 HC Empor Rostock                             1 = 0 – 0 – 1                            25  :   31                            0 :  2 
 SGSH Dragons Schalksmühle              7 = 4 – 1 – 2                          192  : 191                            9 :  5 
 Spfr. Söhre                                         2 = 1 – 1 – 0                            66  :   62                            3 :  1 
 TuS Vinnhorst                                    2 = 0 – 0 – 2                            46  :   61                            0 :  4 
 TuS Volmetal                                      4 = 2 – 1 – 1                          107  : 105                            5 :  3 
 Wilhelmshavener HV                          7 = 1 – 0 – 6                          187  : 222                            2 :12 
 
 gesamt                                        144 = 83 – 15 – 46                  4.313  :  4.028                     181 :  107
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Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen 
des TuS Spenge vorgestellt.

In der Fotokiste gekramt

Dieser C-Jugendliche (hier beim 7m-Wurf) spielt heute in 
der 1. Mannschaft. Wer ist es und wann etwa ist das Foto 
entstanden? Lösung des letzten Rätsels: Marco Fillies. 
Handballfreunde aufgepasst – jetzt Eintrittskarten für 
die 3. Liga gewinnen! Auch in der neuen Saison kann 
man die Lösung zu unserem »Foto-Quiz« auf unserer 
Homepage unter www.tus-spenge.de/fotokiste eintragen 
und dadurch gewinnen. Unter den richtigen Antworten 
verlosen wir ein FANBUCH des TuS Spenge an den 
Gewinner oder die Gewinnerin.

PRO HANDBALL in Spenge 
– Freunde und Partner sind dabei –

Rolf

Oliver 
Miller

Heide Schniederken

Handballfan 
Spenge

Handballfan 
Spenge

Anke + Gerhard de Boer

Klaus Kadur Uschi + Alfred Manderla

Kurt 
Holtmann

Rosi + 
Helmut

Elisabeth Welland Wilfried Barbara
Horst 

Brinkmann
Ulla 

Brinkmann

Gerd 
Biermann

Ulrich Eickmeyer 
Moers

Pia + Maik 
Paulini

Handballfreund 
Hiddenhausen Oskar

Michael 
Meinhardt

Melita + 
Johann

Gülsen + Robin + Ulrike + Arnold Kern
Matthias 

Gieselmann

Raimund 
Kniep

D. Schütze
Karl-Heinz + 

Gisela
Anja + Dirk 

Brünger
Gerd Schlüter

 Jochen 
Manderla

Heike + André Kloose Kloose
Karin 

Aufderheide
Jürgen 

Aufderheide
Markus 
Elsner

Willi 
Strakeljahn

Josef Patzelt 
Hallgarten

Bernd 
Wölker

B. Schütze
Moni + Heinz 

Isfort
Erwin 

Niewöhner
J F K

Hannelore und Achim 
Schlüter

Marc 
Reckmann

Carsten + 
Ute Freese

Manfred
TuS Spenge 

Fan
Matthias 

Boy
Sonja, Mara, 

Caro und Udo
Joachim 

Reckmann
Joke 

Reckmann

Mit dem symbolischen Kauf eines oder mehrerer 
Felder zu je 50 € unterstützen Sie unsere 
Aktion in der Saison 2024 / 2025. 
Ansprechpartner: Horst Brinkmann, 
Tel. 05225 / 3143 oder 0172 / 5652687

Gisela + 
Gerrit Werner

Reiner + Hannelore

Auch die Vistacon Energietechnik GmbH unterstützt seit der 
laufenden Saison den Spenger Handball durch Bannerwer-
bung. Vor dem letzten Heimspiel gegen Baunatal präsen-
tierten Unternehmensgründer Stamatis Vitanos und seine 
Mitarbeiter auch die neuen Aufwärmshirts für die 1. und 2. 
Mannschaft, die das Unternehmen zudem finanziert hat. 
Das im Jahre 2010 in Spenge entstandene Unternehmen 
steht für den Einbau von Solarthermieanlagen, Photo-
voltaikanlagen, Wärmepumpen, Pelletheizung und E-Mobili-
tät. Oberstes Ziel des im Gewerbegebiet Wallenbrück 
ansässigen Unternehmens ist es, die Umwelt durch den ver-
stärkten Einsatz erneuerbarer Energien zu schützen. Das 
Unternehmen ist auch ein Ausbildungsbetrieb.

Vistacon GmbH neuer Sponsor beim TuS Spenge

Thomas Herden u. Norman Kern (TuS), Stamatis Vitanos, Heike Edsen u. 
Kevin Weinhardt (Vistacon) sowie Horst Brinkmann präsentieren ein 
Exemplar der von der Vistacon Energietechnik GmbH finanzierten 
Aufwärmshirts für die 1. und 2. Mannschaft.      Foto: F. Niedertubbesing
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Spitzname:            Marek 
Geburtsdatum:      26. März 2005 
Geburtsort:           Halle (Westf.) 
Größe / Gewicht:   189 cm / 86 kg 
Familienstand:      ledig 
Beruf:                   Tischler

Position:                      Rückraum Rechts 

Beim TuS seit:              2024 

Vertrag bis:                  2026 

Vorherige Vereine:       TuS Brockhagen, 
                                  JSG Hesselteich-Loxten, 
                                  TG Hörste 

Erfolge:                        Aufstieg Oberliga 22/23 
                                  mit der TG Hörste 

Das macht den TuS           Zusammenhalt 
2024/25 so stark:               im Team 

Der TuS steht am                im obereren 
Ende der Saison:                 Tabellenbereich 

Meisterschaftsfavorit:  TV Emsdetten

Das finde ich 
an Spenge toll: 
… fühlt sich wie Familie an … 

Lieblingsbuch: Sportberichte 
in der Tageszeitung 

Lieblingsfilm: Indiana Jones 

Persönlich würde ich gerne kennenlernen: 
Nils Lichtlein 

Diese Schlagzeile über mich fände ich toll: 
Neuzugang Mika Kösters bester Torschütze im Spiel gegen ....

Mika 
Kösters
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Nach der knappen und unglücklichen 28:29-Niederlage der 
2. Mannschaft am vorvergangenen Wochenende beim VfL 
Mennighüffen konnte die Spenger Reserve am vergangenen 
Wochenende beim Heimspiel gegen die TSG Altenhagen-
Heepen II einen insgesamt sicheren 35:31-Erfolg verbuchen. 
Hilfreich für den Spielverlauf war sicherlich, dass der bislang 
verletzte Bjarne Schulz aus der 1. Mannschaft mitwirken und 
dabei dem Spiel phasenweise seinen Stempel aufdrücken 
konnte. TW Niklas Heitmann zeigte einige starke Paraden. 
Die Spenger Torschützen: Bjarne Schulz 7, Lukas Höcker, 
Joshua Kern u. Sönke Raschkowski je 5, Philip Richter u. 
Jannick Osha je 4, Goswin Poerschke u. Ben Grüger je 2, 
Mathis Borgmann 1. Am 6. Oktober (17:00 Uhr) empfängt 
die Spenger Reserve den TuS Bielefeld/Jöllenbeck.

Niederlage und Sieg für die Spenger Reserve

Die neugegründete 4. Mannschaft des TuS Spenge um Stefan 
Dessin, Artur Martens, Tobias Nitsche und Tim Blomeier 
konnte in ihrem ersten Spiel gleich einen klaren 36:17-Sieg  
gegen TSV Oerlinghausen III herauswerfen. Klar, dass man 
damit sofort die Tabellenspitze erklomm. 
Am kommenden Sonntagmorgen (22.9.) muss die Mann-
schaft um 11:00 Uhr bei der SG Bünde-Dünne 4 antreten.

Sieg für die neue 4. TuS-Mannschaft

Gordon Gräfe, seit 2016 Kreisläufer beim TuS Spenge, hat 
seinen Vertrag vorzeitig um zwei weitere Jahre bis zum 30. 
Juni 2027 verlängert. Der Vertrag beinhaltet zudem eine 
Option auf ein weiteres Jahr. Gordon Gräfe wechselte 2016 
von Minden nach Spenge, stieg 2018 mit dem TuS in die 
3. Liga auf und gewann zweimal mit seiner Mannschaft den 
DHB-Amateurpokal. 
Marcel Ortjohann freut sich über die frühe Vertragsver-
längerung mit Gordon: „Gordon hat Qualitäten, die man in 
der dritten Liga ganz selten sieht. Er ist ein intuitiver Spieler 
mit einem hervorragenden Gefühl für den Raum und die Situ-
ation. Er ist auf Grund seiner Größe immer anspielbar, hat 
eine gute Abschlussquote und spielt in der Deckung in 
sämtlichen Formationen eine zentrale Rolle.”

Gordon Gräfe verlängert Vertrag

Am Samstag, den 28.9.2024, spielt der TuS Spenge in Mel-
sungen. Das Spiel wird um 19:00 Uhr in der Rothenbach-
Halle (Damaschkestraße) in Kassel angepfiffen. 
Am Samstag, den 5.10.2024, muss der TuS Spenge erneut 
auswärts antreten, dieses Mal in Hagen gegen den VfL Ein-
tracht Hagen II. Anpfiff ist um 19:30 Uhr in der Sporthalle 
Hagen (Bergischer Ring).

Die nächsten Auswärtsspiele
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3. Liga-Team 
TuS Spenge

3. Liga-Team 
TuS Spenge

3. Liga-Team 
TuS Spenge

Lotta, Jessica und Sebastian

Willy 
Meyer

Gerd 
Biermann

Gunnar und Justus

Michael und 
Maximilian 
Meinhardt

2. Mannschaft  
TuS Spenge 

Rudolf 
Ducke

Dr. Norbert Sahrhage

Norman, Ute, Gwyni, Joshua

Gerhard de Boer

Ralf 
Boneß

Paul H. 
Wilke

Jonas und 
Leon

Lasse Jonah 
Grafarend

Gisela Herden

F. D.

Mats J.

Leif 
Reiter

Rolf 
Depping

Manfred Mahne
Marc, Joke und Joachim 

Reckmann

Annelore und Hans Jürgen 
Finkemeier The real Nachbarschaftgang Henne & Tobi & Lude

Beate und Heiko 
Holtmann

Katrin und Thomas

Sally und 
Ole

ErwinSarah, Leon und 
Mathias

Erwin

Tobias, Andrea, Max und Paula

Heidi und 
Antje

Kurt 
Holtmann

Helga und Erich 
Heine

Malermeister Thorsten Fleer

Doris und Hans-Hermann 
Metz

Hannelore und Achim 
Schlüter

Dennis, Kevin, Susen Ayleen, Cacey-Lee, 
Dejay Matt und Kardelen Murwig

0 52 25/68 45
Biermannstr. 27 ·  Spenge 

www.schnipp-schnapp-spenge.de

Kerstin Andreas

Volker

Jan

Norbert und Sabine

Tim Elisabeth Welland Uschi und Alfred Manderla

Rosemarie 
Lüdeking

Jochen 
Manderla

Gerda und Detlef 
Burkhardt

Ben Ole, Mats, Simon, 
Kristina und Michael

Stephan

Ulrike und 
Andree

Thomas und Birgit

Marius, 
Sandra und 

Thomas

3. Mannschaft  
TuS Spenge 

Thomas 
Hemminghaus

Ole, Ida 
und Jan

Toni, Joos, Susanne, Uwe

Aaron, 
Anja und 
Andreas

Sabine und 
Torsten

Heiko

Moni und Heinz Walter Sturhahn

Kristin und Horst

Rainer

Jan-Hendrik

Stina Lisann Anke Achim

Ulrike Emma Leni

Mia und Fynn Ralf und 
Heidrun

Melanie und Jens

Oliver Oliver Oliver Oliver

Frank Niedertubbesing

Thomas, Petra, Pia, Titus und Quentin

Jessica, Dennis, Malia und Noée MathewsKarl-Hermann Kötter

Gerd Schlüter

Spenge

Birgit

Ulla und Horst 
Brinkmann

Gerlind, Ina und 
Jens Röthemeyer

Johann

Melita

D. Schütze

Ursula 
Großewächter

Annegret 
Friede

Lotta, Ben, Anik und RalfSinja, Thorben, Iris und Andreas

Die Volleyballer 
des TuS Spenge 

Wir unterstützen den Handball-Nachwuchs der JSG Lenzinghausen-Spenge 
Ansprechpartner: Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454 und Andreas Gladisch, Tel. 05225 / 790501 · www.jsg-lenzinghausen-spenge.de

Erika und Willi

Matthias 
Boy

Justin L.

Michael 
Winter

3. Liga-Team 
TuS Spenge

Mats

Thomas, Petra, Pia, Titus und Quentin Christoph Radke

Marcel, Laura und Cara Ortjohann

Klaus Kadur
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Trainer in neuer Funktion
HR: Heiko, wie geht es dir? 
HH: (lacht) Super. Mir geht ś super. 
HR: Gemeint sind natürlich die 
Veränderungen beim TuS Spenge. 
HH: Ja, das ist schon eine Umstel-
lung. Ich habe doch bedeutend 
mehr Zeit.   
HR: Was genau sind denn jetzt 
deine Aufgaben beim TuS Spenge? 
HH: Ich trainiere zusammen mit 

Lukas Zwaka die 2. Mannschaft. Wir sind jetzt dabei, junge 
Spieler zu sichten, und wir versuchen dann, geeignete Leute 
zu uns zu holen. Wir wollen früher als sonst üblich anfangen 
zu sichten, um die Zeit zu verkürzen, die die Spieler brauchen, 
um in die 1. Mannschaft zu kommen.   
HR: Das geschieht ja in enger Abstimmung mit dem dortigen 
Trainerteam.  
HH: Ja, Das geschieht alles in Abstimmung, etwa, dass 
unsere Leute aus der 2. Mannschaft auch fest mit der 1. 
Mannschaft trainieren können. Wir tauschen uns immer 
darüber aus, wer für uns interessant ist, und stimmen das 
dann auch genau miteinander ab. Die Entwicklung der Spieler 
braucht ihre Zeit, und man braucht auch etwas Geduld dafür, 
talentierte Nachwuchsspieler permanent an die 1. Mann-
schaft heranzuführen. Manche sind jetzt noch nicht so weit 
und brauchen vielleicht noch ein Jahr oder auch zwei Jahre, 
um dann beständig Drittliganiveau zu bringen. Manchmal 

benötigen die jungen Spieler auch mehr Zeit für ihre Ausbil-
dung und Prüfungen. Das gehört dazu, für uns steht der Beruf 
immer an erster Stelle. Wichtig ist, und darum besprechen wir 
das im Trainerteam auch ständig, dass wir die Nach-
wuchsspieler körperlich und geistig nicht überfahren.   
HR: Was ist denn das Saisonziel der 2. Mannschaft?   
HH: Das ist für uns klar definiert: Wir dürfen nicht absteigen, 
denn wenn wir wollen, dass talentierte junge Spieler zu uns 
kommen, müssen wir schon eine bestimmte Spielklasse zu 
bieten haben. Ob wir dort nun Dritter, Fünfter oder Neunter 
werden, ist nicht so wichtig. Das primäre Ziel ist, die jungen 
Leute weiterzuentwickeln. Das ist das Hauptziel, der Tabellen-
platz ist dann sekundär.   
HR: Hast du darüber hinaus noch ein persönliches 
Saisonziel? 
HH: Nein. Ich habe mir allerdings vorgenommen, dass wir 
jetzt schon anfangen zu sichten, welche Spieler aus Jugend-
mannschaften im nächsten Jahr nach Spenge geholt werden 
könnten, um sie hier zu entwickeln.   
HR: In der vorigen Saison wurde zum Teil Potential aus der 1. 
Mannschaft abgezogen, um das Ziel der Zweiten zu erreichen, 
nämlich den Aufstieg. Könnte so etwas in diesem Jahr wieder 
passieren? 
HH: Ja, aber nur, wenn das nötig wäre, um den Abstieg zu ver-
hindern. Und wir wären dann sogar in der glücklichen Situa-
tion, dass einige Spieler der Ersten noch jung genug sind, um 
beliebig oft in der 2. Mannschaft spielen zu dürfen.   g21

Heiko Holtmann
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Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau 

• Putz- / Verblendarbeiten 

• Umbau / Sanierung 

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8 
32139 Spenge 
Telefon: 05225 / 859792 
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de

Meller Straße 102 
32130 Enger 
Telefon 0 52 24 / 9119 90 
www.goehner-mulden.de 
info@goehner-gmbh.de

Müllannahme: 
Montag - Freitag   8:00 bis 17:00 Uhr 
Samstag               8:00 bis 12:00 Uhr

Damit beschäftige ich mich aber nicht so sehr, weil ich 
glaube, dass wir ein so gutes Potential in der 2. Mannschaft 
haben, um den Klassenerhalt zu schaffen.   
HR: Warum war denn in der vorigen Saison der Aufstieg der 
Zweiten so wichtig? 
HH: Um unser Konzept verwirklichen zu können, brauchten 
wir den Aufstieg. Ich bekomme keine jungen Spieler, wenn die 
Mannschaft in der Verbands- oder der Landesliga spielt. Sie 
wollen schon in die Oberliga oder die Regionalliga.   
HR: Ist dein Arbeitstag jetzt kürzer als sonst, ist also der 
Arbeitsaufwand für den TuS Spenge geringer als vorher? 
HH: Ja. Bedeutend. Es sind so zwischen 10 und 15 Stunden 
pro Woche weniger.   
HR: Wie kommt das? 
HH: Beispielsweise habe ich sehr viel weniger mit der Vor-
bereitung auf den Gegner zu tun, dazu gehörte etwa das 
Sichten von Videos. Das hat immer unglaublich viel Zeit in 
Anspruch genommen.   
HR: Hast du auch weniger Stress als früher?   
HH: Jaa! Bedeutend weniger. Das primäre Ziel ist, wie gesagt, 
dass die Zweite nicht absteigt. Dabei muss ich nicht großartig 
auf den jeweiligen Gegner schauen. Ich schaue vielmehr auf 
uns und überlege, wo muss ich meine Spieler noch ver-
bessern. Die Verhältnisse sind bei meiner jetzigen Tätigkeit 
einfach bedeutend weniger stressig als sonst bei der 1. 
Mannschaft. Dazu gehört auch, dass man bei der Ersten viel 
mehr in der Öffentlichkeit steht.

Ein Gespräch mit Heiko Holtmann
Die Belastung der Spitzenhandballer ist hoch, dement-
sprechend auch das Verletzungsrisiko. So sind etliche 
Spieler der Topklubs verletzt von den Olympischen Spielen 
heimgekehrt.  
Es gibt den Wunsch, die Anzahl der Spiele pro Saison zu 
reduzieren. Verschiedener Meinung ist man darüber, wie das 
gelingen könnte. Vertreter der Nationalmannschaft möchten, 
dass es weniger Spiele in der Liga gibt, deren Repräsentan-
ten sind für weniger Länderspiele.  
Kürzlich hat nun der DHB-Chef Michelmann noch eine Idee 
ins Spiel gebracht. Die Topspieler seien in zwei Wettbewer-
ben gefordert, in der Bundesliga und im Europapokal. Also 
könne man doch „ein länderübergreifendes Ligasystem 
entwickeln, das die Konkurrenz zwischen Champions 
League und Bundesliga auflöst”.  
Der Bundesliga-Geschäftsführer Frank Bohmann äußert sich 
dazu deutlich: „Die Geschichte ist null Komma null zu Ende 
gedacht. ... Nicht ein Klub würde das wollen”. Schließlich 
sind die Vereine zumeist regional verwurzelt und 
erwirtschaften einen Großteil ihres Etats in der Bundesliga 
und nicht im Europapokal.

Super League – nein danke?

„Ein Trainer trifft keine falschen Entscheidungen. Ein Trainer 
trifft nur Entscheidungen, die sich hinterher als falsch her-
ausstellen können.” (Dormagens Trainer Kai Wandschneider)

Der Handball-Spruch des Tages
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TuS Spenge Torschützen 2024/25 Ergebnisse 3. Spieltag (13.-15. September)

OHV Aurich                    – TuS Spenge                     33  : 32 
HLZ Ahlener SG               – HC Eintracht Hildesheim    24  : 34 

TV Bissendorf-Holte          – TV Emsdetten                   27  : 46 

VfL Eintracht Hagen II       – TSG A-H Bielefeld             25  : 33 

ATSV Habenhausen          – Wilhelmshavener HV         26  : 35 

Sportfreunde Söhre           – Team HandbALL Lippe II    30  : 27 

GSV Eintracht Baunatal     – SGSH Dragons                 28  : 28 

MT Melsungen II              – VfL Gummersbach II         26  : 22

Spiele am heutigen 4. Spieltag

TuS Spenge                    – VfL Gummersbach II 
GSV Eintracht Baunatal     – TV Emsdetten 

Wilhelmshavener HV        – HLZ Ahlener SG 

Team HandbALL Lippe II   – ATSV Habenhausen 

MT Melsungen II              – VfL Eintracht Hagen II 

SGSH Dragons                – OHV Aurich 

TSG A-H Bielefeld             – Sportfreunde Söhre 

HC Eintracht Hildesheim   – TV Bissendorf-Holte

Spiele am 5. Spieltag (27.-28. September)

MT Melsungen II             – TuS Spenge 
VfL Gummersbach II         – OHV Aurich 

Wilhelmshavener HV        – HC Eintracht Hildesheim 

Team HandbALL Lippe II   – TSG A-H Bielefeld 

SGSH Dragons                – TV Emsdetten 

ATSV Habenhausen          – GSV Eintracht Baunatal 

HLZ Ahlener SG               – TV Bissendorf-Holte 

Sportfreunde Söhre           – VfL Eintracht Hagen II

Tabelle 2024/2025 - 3. Liga Nord-West

      1. HC Eintracht Hildesheim                    3          3          0          0             96  :    63             +  33             6  :  0 

      2. TSG A-H Bielefeld                             3          3          0          0           101  :    84             +  17             6  :  0 

      3. Wilhelmshavener HV                         3          2          1          0             98  :    83             +  15             5  :  1 

      4. TV Emsdetten                                   2          2          0          0             79  :    50             +  29             4  :  0 

      5. OHV Aurich                                      3          2          0          1           102  :    94             +    8             4  :  2 

      6. TuS Spenge                                     3          2          0          1           101  :    92             +    9             4  :  2  

      7. Team HandbALL Lippe II                    3          2          0          1             82  :    75             +    7             4  :  2 

      8. HLZ Ahlener SG                                2          1          0          1             56  :    58             -     2             2  :  2 

      9. MT Melsungen II                               2          1          0          1             55  :    59             -     4             2  :  2 

    10. Sportfreunde Söhre                           3          1          0          2             78  :    94             -   16             2  :  4 

    11. TV Bissendorf-Holte                          3          1          0          2             89  :  111             -   22             2  :  4 

    12. GSV Eintracht Baunatal                     2          0          1          1             56  :    61             -     5             1  :  3 

    13. SGSH Dragons                                 3          0          1          2             81  :    91             -   10             1  :  5 

    14. VfL Eintracht Hagen II                        3          0          1          2             73  :    88             -   15             1  :  5 

    15. VfL Gummersbach II                         3          0          0          3             74  :    89             -   15             0  :  6 

    16. ATSV Habenhausen                          3          0          0          3             69  :    98             -   29             0  :  6

1. Paul Holzhacker                           27 / 8 
2. Vincent Hofmann                          17 / 0 
3. Maximilian Schüttemeyer               14 / 0 
4. Fabian Breuer                               11 / 0 
    Jonah Jungmann                         11 / 0 
5. Nick Heinsohn                                5 / 0 
    Gordon Gräfe                                  5 / 0 
6. Justus Aufderheide                          4 / 0 
7. Philipp Holtmann                            3 / 0 
8. Mathis Borgmann                           2 / 0 
9. Mats Köster                                    1 / 0 
    Jan Schürstädt                                1 / 0
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